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Normalarbeitstage aus der Gesellschaft.
Der Advokat.

1. Als weiser Mann in Folio
Tritt Morgens er in sein Büreau.

2. Die Schreiber knixen achtungsvoll,
Die Clientel bringt ihren Zoll.

3. 'nes Jeden Recht ist sonnenklar;
Er macht gern Nichts, wo Etwas war.

4. Nachdem er so verkauft sein Licht,
Geht er plaidiren vor Gericht.

5. Dann macht der flotte Mittagstisch
Zur neuen That ihn wieder frisch.

6. Weil er jüngst den Prozess verlor,
Summt ihm gelegentlich das Ohr.

7. Doch muss das nicht sehr hindernd sein,
Man geht gleichwohl zum Augenschein.

8. Und Abends dann bei Baur & Neil
Sucht er sich neue Clientel.

9. Und später noch beim Kerzenglanz
Macht er vergnügt sich die Bilanz.

^oriQs2àitLtAZê aus à Ssssllsàkt.

1. ^Is vsissr Nâllu in ì?oiio

lritt Norgsus er io sein karsàu.
2. vis Sobrsider Imixsii aelltullgsvoll,

vis eiieotsl bringt iureo !?oll.

3. 'oes ^sàso keedt ist souusllklâr;
Lr maent gsru lisiàts, vo Ltvâs vs>r.

4. lisàobàsill er so vsràukt ssm luictlt,
Ksdt er plàiàirell vor Keriellt.

K. vàllil mâekt àer Lotte Nittàgstisell
LIur usuell Itiàt à vieàer kriseb.

6. ^Vsil er ^llugst àeo ?ro2vss verlor,
Luillmt illm gslegeutlioll àas Ollr.

7. vvoll muss àâs oiekt sà tuuàeruà sein,
àlàll Alsiouvoul 2UIU à-zeusellem.

3. tJucl ^dsucks àâllu dei Saur à Xe-11

Luollt er siou usus Welltet.
9. Iliià spàter nook keim Üeri!kulzlii<u2

iìllààt er vergället siou cìie Lilsà


	Normalarbeitstage aus der Gesellschaft : der Advokat

